
Bitte um verstärkte Polizeikontrollen gegen Gehwegparken
Bürgeranliegen vom 13.07.2018

BA-Antrag-Nr. 14-20/ B 05173 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 26.07.18

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Kauer,

wir nehmen Bezug auf Ihren o.g. Antrag und können Ihnen dazu Folgendes mitteilen:

Wir haben Ihr Anliegen an die zuständige Polizeiinspektion 24 weitergeleitet, mit der Bitte um 
Stellungnahme.

Die Polizei hat uns daraufhin folgende Stellungnahme zukommen lassen:

„Am 16.08.2018 und 17.08.2018 wurden die genannten Örtlichkeiten Kafkastraße und 
Sudermannallee bezüglich verbotswidrig abgestellter Krafträder von mir abgefahren.
Es konnten lediglich zwei Krafträder in der Kafkastraße und ein Mofa mit Abdeckung in der 
Sudermannallee an beiden Tagen festgestellt werden. 

Eine Behinderung lag nicht vor, da genügend Restgehwegbreite bei allen Krafträdern 
vorhanden war.

Eine gezielte Überwachung in ganz Neuperlach von Krafträdern auf Gehwegen wird seitens 
der PI 24 abgelehnt. Das Opportunitätsprinzip sollte auch hier gelten.“

Wir bitten um Kenntnisnahme der polizeilichen Stellungnahme.

Unser Zeichen

          
Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes
Ramersdorf-Perlach
Herr Thomas Kauer
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstr. 40
81660 München

 

I.

Ihr Schreiben vom

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat

Ihr Zeichen Datum
23.08.18

Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat 
Ruppertstr. 19, 80466 München 

 

U-Bahn: Linien U3,U6
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 62
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 132
Haltestelle Senserstraße   

  

Hauptabteilung III Straßenverkehr
Verkehrsmanagement 
KVR-III/141 

Ruppertstr. 19
80466 München
Telefon: 089 233-39612
Telefax: 089 233-39998
Dienstgebäude:
Implerstr. 9
verkehrsanordnungen.kvr@muenchen.
de 
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Mit freundlichen Grüßen


